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 Die Crowd macht’s
Mithilfe einer Onlineplattform sammelt die 
Heidenheimer Zeitung Spenden für Vereine 
und gemeinnützige Organisationen. 

VON CATRIN WEYKOPF

„Unsere Hilfe zählt“ nennt sich die Spenden-
aktion der Heidenheimer Zeitung. Das Beson-
dere daran: Die Aktion ist verbunden mit einer 
Internetseite, auf der sich Vereine und gemein-
nützige Organisationen selbst in Wort und Bild 
vorstellen und um Spenden bitten. Wer für ihre 
Arbeit spenden möchte, kann dies rund um 
die Uhr und das ganze Jahr mit nur ein paar 
Klicks tun und bekommt eine Spendenquit-
tung per E-Mail. Die Funktionsweise ist damit 
ähnlich dem Crowdfunding. Die Heidenheimer 
Zeitung ist bei all dem Organisator, Schirmherr 
und stellt die Projekte in der Zeitung vor.

„Unsere Hilfe zählt“ hat eine klare lokale 
Ausrichtung. Spenden sammeln dürfen des-
wegen ausschließlich gemeinnützige Vereine, 
die aus dem Landkreis Heidenheim stammen 
oder dort etwas Gutes tun. Um größtmög-
liche Transparenz zu gewährleisten, können 
Besucher des Portals jederzeit sehen, wel-
che Summe ein Hilfsprojekt braucht und 
wie viel davon bereits gesammelt wurde. 
Wenn ein Projekt fi nanziert ist, berichtet die 
 Heidenheimer Zeitung über die Umsetzung 
des Vorhabens.

Insgesamt wurden seit dem Start des Por-
tals im Juni 2013 mehr als 600.000 Euro für 
über 150 lokale Hilfsprojekte gespendet. Die 
meisten Spenden fl ießen traditionell im Ad-
vent. Allein in der Weihnachtszeit 2016 wurden 
mehr als 80.000 Euro gesammelt.

Wie funktioniert’s? Als vor rund vier Jah-
ren die Idee für eine Spendenaktion bei der 
Heidenheimer Zeitung entstand, entschied 
man sich bewusst für eine Onlineplattform, 
um eine höhere Reichweite zu erzielen und 
auch Jüngere anzusprechen. Die Spenden-
projekte auf Unsere-hilfe-zaehlt.de können 
per Social Media geteilt werden. Dies führt zu 
Spenden aus ganz Deutschland und auch aus 
dem Ausland – quer durch alle Altersgruppen.  

Technisch ist das Portal angebunden an 
die Spendenplattform Betterplace.org. Will ein 
Verein Spenden sammeln, so legt er sich ei-
nen Account auf Betterplace.org an. Das Pro-
jekt wird anschließend auf der Heidenheimer 
Plattform Unsere-hilfe-zaehlt.de ausgespielt 

und kann dort bespendet werden. Die Höhe 
einer Spende und die Bezahlart werden vom 
Spender selbst gewählt. Möglich sind Spen-
den ab 1 Euro per Lastschrift, Kreditkarte, 
Paypal und Giropay. Sämtliche Geldfl üsse und 
der Versand der Spendenquittungen laufen 
über Betterplace.org.

Als weiterer Partner steht der Heiden-
heimer Zeitung die Kreissparkasse 
Heidenheim zur Seite. Die Bank trägt die 
Transaktions kosten, die bei jeder Spende 
anfallen, und stellt jährlich eine Summe von 
16.000 Euro bereit, mit der im Advent einge-
hende Spenden verdoppelt werden.

Seitens der Heidenheimer Zeitung wird 
das Portal von einer Online-Redakteurin be-
treut. Bearbeitet werden Anfragen von Verei-
nen und von Spendern. Zudem berichtet die 
Redakteurin in loser Folge in der Tageszeitung 
über den Fortgang der Spendenprojekte und 
über die Aktivitäten auf dem Portal im Ge-
samten. Diese Aufgabe bringt saisonal un-
terschiedlichen Aufwand mit sich, ist jedoch 
(ausgenommen im Advent) nebenher zu den 
täglichen Aufgaben in der Redaktion gut zu 
bewältigen.
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